Antipodium goes on. Die Sommerstudien- und Festwochen stehen in der  Halbzeit. Spannendes bietet das vai Vorarlberger Architektur Institut wieder in Woche 3

ANTIPODIUM

Studien- und Festwochen  

17.7. – 17.9.08

Palais Thurn & Taxis, Bregenz 

Toxic dreams, die bekannte Theater- und Performance Gruppe mit den Gründern Yosi Wanunu, der Produzentin Kornelia Kilga, sowie Nira Pereg startet mit Studio 3. Ihre Ausdrucks Elemente sind Körper, Musik, Medien, Objekte, Raum und Text, die gleichwertig eingesetzt werden. Sie werden die Örtlichkeit ignorieren und den „One Solution Kit“ suchen, einen Maßstab, der für alles passt. Der Raum der vorgefunden wird ist undefiniert und leer. Ist es möglich einen Ort in einen Körper zu träumen, ohne den real existierenden Körper zu berücksichtigen? Einen Text zu erschaffen, der überall verstanden und gesprochen wird? Den passenden Plan für jeden Standort zeichnen? 

Spannendes steht in Woche 3 von ANTIPODIUM bevor:  
Dienstag 5.8.

Toxic dreams, die Studioleiter in Antipodium haben ihre eigenen Filme mitgebracht. In canicule, verfolgt die Kamera fünf Tage lang eine Gruppe von Menschen auf der Flucht vor der Sommerhitze in Paris. Tracking King Kong ist ein fake documentary, der die Kong Geschichte dem Spiel des Was-Wenn aussetzt. Ein Multiple Choice der Geschichtsverläufe unter Berücksichtigung von Genreentwicklungen über die Jahrzehnte.  Als Gegenüber wird der 1920 entstandene Film one week von Buster Keaton gezeigt, über ein frisch getrautes Ehepaar das in nur einer Woche ein Fertighaus errichten will und allen Widrigkeiten ausgesetzt ist.
ANTIPODIUM  Film im Park: 

Kurzfilmnacht: canicule, Nira Pereg, Paris 2003, 29min, Tracking King Kong, toxic dreams, Vienna 2007, 60min, one week, Buster Keaton, USA 1920, 20 min 

open air Kino, wetterfest unter Dach, auf kostbaren Teppichen, 

22:00  Uhr Palais Thurn & Taxis

I

Mittwoch 6.8.

Podium im Park

Eine interaktive Form des Vortrages bietet Antipodium mit den Studioleitern Holzwarth | Meisinger | Sircar, Soziologe und KulturwissenschaftlerIn. Sie laden ein, sich zu einer Kollektiv Performance zusammen zu finden und zu kommunizieren wie und ob die individuellen Wünsche und Erwartungen an das Eigenheim im Großlebensraum Vorarlberg wieder gespiegelt werden. In Interviews haben sich die Forscher der Frage genähert, ob das soziologisch ökonomische oder das gestalterisch architektonische Interesse in Vorarlberg vorrangig ist. 
Eintritt frei. 
ANTIPODIUM  Podium im Park:

Peter Holzwarth, Wolfgang Meisinger, Ruby Sircar

Vortrag mit Picknick und DJ, unter Sternen auf Holzpritschen, 

20:30  Uhr Palais Thurn & Taxis

Freitag 8.8.

Kein Kabarett
Die Fridays bei ANTIPODIUM locken Andrea Maria Dusl noch einmal nach Bregenz.

Bei den Architekturtagen 08 begeisterte sie mit ihren originellen Texten zu den Bauwerken, die besichtigt wurden. Diesmal widmet sie sich Architekturanonymitäten und wirklich Schönem, mit dem viel versprechenden Titel: „Dokumente des Fortschritts“.  Die österreichische Autorin, Regisseurin  und Zeichnerin wurde mit dem Film "Blue Moon" (großer Preis der Diagonale), den Büchern  "Die österreichische Oberfläche" und "Bobovill" (beides Residenzverlag) und ihrer Kolumne im Falter bekannt.  
ANTIPODIUM  Fridays: Kein Kabarett

„Dokumente des Fortschritts“

Architekturanonymitäten und wirklich Schönes

mit  Andrea Maria Dusl

20:30  Uhr, Ort: Bregenz, Palais Thurn & Taxis

Info: www.antopodium.at  Tel- vai 05572 51169.

